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Senatsverwaltung für Wirtschaft,
Energie und Betriebe

Frau Abgeordnete Ülker Radziwill (SPD)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/23 011
vom 6. März 2020
über Zukunft des ICC

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Der Senat ist sich des Stellenwerts des Fragerechts der Abgeordneten bewusst und
die Beantwortung Schriftlicher Anfragen der Mitglieder des Abgeordnetenhauses
nach Artikel 45 Absatz 1 der Verfassung von Berlin hat eine sehr hohe Priorität. Ge-
genwärtig konzentriert der Senat seine Arbeit und seinen Ressourceneinsatz aber
auf die Bekämpfung der infektionsschutzrechtlichen Gefährdungslage für die Berliner
Bevölkerung. Vor diesem Hintergrund beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage im
Namen des Senats von Berlin wie folgt:

1) Wie beurteilt der Senat den Finalentwurf aus dem Konzeptwettbewerb zur Nutzung des Internatio-
nalen Congress Centrums ICC (von Neuner&Boeving), der eine Deckelung großer Bereiche des Drei-
ecks Funkturm und eine Grünverbindung vom S-Bahnhof Messe Nord/ICC bis zum Sommergarten auf
dem Messegelände vorsieht?

2) Hat der Senat es bisher in Erwägung gezogen, die Anforderungen des ICC-Konzepts insbesondere
die vorgeschlagene Deckelung am AB-Dreieck Funkturm mit den Neubauplanungen der DEGES zu-
sammenzuführen?

3) Steht der Senat mit der DEGES im Dialog bzgl der Sanierung des AD Funkturm im Hinblick auf
eine mögliche Sanierung des ICC und einer Umgestaltung seines Umfelds im Hinblick auf Synergien
bei der Planung?

4) Welche Kostensenkungspotentiale und welches Baubeschleunigungspotential sieht der Senat,
wenn die beiden Vorhaben (Sanierung des ICC mit Deckelung von Teilen der Autobahn und der Neu-
bau des Dreiecks Funkturm  durch die DEGES) koordiniert und eng abgestimmt werden würden?

5)  Wie bewertet der Senat den Finalentwurf von Neuner&Böving für das ICC, der eine weitgehende
Deckelung am Dreieck Funkturm vorschlägt in Bezug auf seine stadtentwicklungspolitischen und die
Umweltentlastungspotentiale (Lärm, Luftschadstoffe) für die nahen Wohngebiete?
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Zu 1. bis 5.: Die Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz untersucht
im Rahmen einer technischen Machbarkeitsstudie die Deckelungsmöglichkeit der
Bundesautobahn A 100 zwischen Knobelsdorffbrücke und Kaiserdammbrücke (au-
ßerhalb des Bereiches des ICC). Das Ergebnis der Untersuchung muss zunächst
abgewartet werden.

Berlin, den 26. März 2020

In Vertretung

Barbro   D r e h e r
.........................................................
Senatsverwaltung für Wirtschaft,
Energie und Betriebe


